
Der Lecha Patriot.
Jahrgang 28. Keck, Guth uud Mellrich,

Herausgeber und Eigenthümer.

Prokla m atio n.

»>s der General Asseiiibl!'

So mache ick', Nathan Weiler,

Drei Peisonen für Trusties der Zlkademie.
Auch gebe ich hiermit Nachricht, daß die vorbesagte

Wohl an nachfolgenden Orten gehalten wird näi' l.

Stadt.
Die Riirger ven der Stadt Catasauaua am Haufe

vo» Mofe S ?l t b ri g I> t in besagter Sladt.
Die Bürger ven Süd-i>?hcithall, a»>

--dl- slh s'

schirm s'N'"' s-h'

"

Die Viirger oen Ober-Milford Taunfchip, am

schio.

sei.
lind zufolge der besagten Akte der Asseml l,'. beti'elt:

gen. '
Gotterhalte dießepublik!

Nathan Weiler, Scheriff.Tepteinber 2. nabW

Commissioner - Kandidat.

Freunde und Mitbürger:?Aufge-
fordert durch eine groß? Anzahl meiner Freunde
bin ich bewege» worden, mich bei der komiiiendc»
Wahl im Oktober als ein Kandidat für das

Eaunty Eonnnijiioner Amt
für Lecha Caunty anzubieten. Sollte ich so glück-
lich sein eine Mehrheit euerer Stimmen zu erhal-
ten, so verspreche ich die Pflichten des Amtes nach
besten Fähigkeiten aus eine getreue, unparthciische,
und für das Caunty sparsame Weise, auszuüben.

Tcwid Vin'y.
September 5. nqbW

sprengen zu habe» bei
I. B. Moser.

Alleil tau», Pa.? September 1855.

Spezielle Nachricht
und Umgegend gegeben, daß die Unterzeichneten
große Zusähe zu ihrem Äock von

Stiefel, Tllntben,
U

" , Hüten, Kappen

Valisen, Vainpen, :e. :e.
gemacht haben, und entschloßen sind an sehr niede-
ren Preisten zu verkaufen, obgleich das Leder und

! andere Artikel in ihrem Fache bedeutend gestiegen
! ist. Wir beschäftigen eine fehr große Anzahl der

allerbesten Handwerker, die unter der Aussicht und
Anwrißung eines Superindentenden stehe», der in

Erfahrung in diesem Lande nicht iibcrtroffen wer-
den kann ; folglich sind unsere Stiesel» und Schu-
lze» in solcher Manier ausgemacht, damit wir im
Stande sind dieselbe unsern Kunden zu warranti-
ren. Wir fühlen überzeugt, daß an Schönheit
und Dauerhaftigkeit unsere Arbeit nicht übertrof-
fe» werden kann in irgend einer Landstadt im

- Staat. Alle die verschiedenen Arten und StyleS
5 von unseren Gütern anzuführen, würde zu viel
Raum aufnehmen. Es wird genügend fein wenn
wir melde», daß wir der größte Stock in dieser
Stadt haben ?und daß wir immer im Stande und
willens sind, den Bedarf unserer zahlreichen Pa-
tronen mit einigen Artikeln zu versehen die sie nur

! wünschen mögen, und zwar an einem kleinen Pro- i
fit.

SS"Unsern Wholesäle Kunden wollten wir sa-gen. daß wir jejzt unsere eigene verfertigten und
östliche Stiefeln und Schuhen, Gum, Buffalo und
Kalb-Ueberschuhen, Hüte und Kappen, an den al-
' lcrnicdrigste» <s>ty Jobbing-Preißen verkaufen.?
! Wir siud im Stande auf die kürzeste Notiz einige
Verschiedenheit von Größen abzulaßen die nur ver-!

! langt werden mögen?sowohl von unserer eigenen
Manufaktur als östlichen Markt.

! Alles was wir wünschen ist daß alle diejenigen j
die zu kaufen gesonnen siud bei uns vorsprechen -

! mögen?wir machen keine Rechnung um unsere
, Güter zu zeigen. Wir sind dankbar sür die sehr
liberale Unterstützung welche uns bisher zu Theil
wurde, und hoffen durch genaue Aufmerksainkeit

! aus uttscre Geschäfte?und Waaren so nieder zu
! verkaufen ?dieselbe in Zukunft zu erhalten.

Aonng und Leh,
No. 4.'» Ost-Hamilton Str., Ällentaun. !

Nachs-christ. Ebenfalls ein vollständiger!
! Stock und FixtureS von Daguerotypen Appara-!

! len zu verkaufe», sehr billig, worunter sich ein er-!
! stes Klaße Bussing-Älad befindet.

! Ällentaun, Sep. 5. nq Im j
Ho für den

Nen-Nork !!
Houpt ttltd Stuckert, Nro. 29 West-

Haniilton Straße, Ällentaun, Pa.
Haben soeben erhalten einen großen Vorrath

! SpätjahrS und Winter Güter, welche sie für Bar-
gelv eingekauft haben und welche sie willigsind

! an den nämlichen Bedingungen an einem kleinen
j Prosit wieder abzusehen.

! Vergesst ihr Motto, ?kleine Profite und schuel-
' le Verkäufe" nicht, mit einem großen Stock Güter
um jede» Ansprechenden befriedigen zu können.

! Ihr Stock besteht aus
Gemeinem schwarzem Seiden,

Fäney do. Frensch Merino,
Sarony Twill. Persian ditto.

Mouslin de Laines. Persian do.
Lyoncsc Tuch, u. s. w., u. s. w.

Ferner. ?Trimmings,
Bonnet NibbonS,

Handschuhe,
Strümpfe,

MuslinS, »e.
Und kurz alle solche Güter die gewöhnlich verlangt
werden, werden auf Hand gehalten.

rozer e i e n,
so wohlseil wenn nicht wohlfeiler als sonstwo.

Arten Landesprodukte werden verlangt.
N. B. Nichts wird gerechnet um die Güter!

zu zeigen?gerne werden dieselbe vorgelegt, ? und j
wen» sie nicht paßen, erwarten wir auch nicht zu >
verkaufen.

Honpt und T tuckert.
Ällentaun, Sept. 5, nqbv !

Certificate
der Lecha County Ackerbau Geselschast.

! Counw?lcterbau.Gesellschaft inkerporirt und zu einer
! Slock-Angelegenheit zu je Il> Thaler per Antheil gebil-

det: un» in Geniäßheit eines Beschlüffes, oassirt von
! der letzten jährlichen Vcrsanunlung der Gesellschaft fol-
! len solche Personen die vorher scholl Mitglieder der

Gesellschaft waren und bezahlt haben, berechtigt sein
! den einbezahlten Belaus von den 1» Thaler abzuzie-
! hen, vorbehalten daß sie solches thun vor dein Isten

Okiober nächstens. Personen welche Mitglieder dieser
i Gesellschaft zu w.rdcn wünschen, sollten daher diese igünstige Gelegenheit nicht vorbeigehen lassen, ohne

Vortheil davon zu nehmen. Nach dem Isten nächsten
Oktober wird kein Abzug mehr erlaubt und die zehn
Thal er in voll sind erforderlich um Mitglied zu

K5» Die Eertifikate der Mitgliederschafl sind bei
Hrn. X. G. Reninger, in Allentown, zu haben.

Auf Verordnung der Gesellschaft.
A. Rübe, Sekretär.

Guano! Guano!

Neiiiein Perilvianischrn Guano

! S. I. Christian,
' Alleiniger Aqcnt in Philadelphia. No. Nord >

Whärtt.', und 07 Nord Wasser-Siraße.
' August 15, I?SS, nq?UM l

- - Freiwilliger

Watzmeister-Candidat.

Eaudldat für das

Schajuneistcr-Amt
dieses Eanntvs bei der teuunenden Wahl h.rroruitre-

t>en fein, die PfUchien des AnUcs niil Ircue und Iln-

Benjamin I. Hagenbuch.
Allcntann, Aug. M. »ab'Z?

Freiwilliger

Sch a me i ster- Can didat.
An die freien und unabhängigen Erwähler von

Lecha Launly.
r e » nde u » d M i t bürg e r : Ankge-

des Amics aus eine «zelreue und unparlheiischc Weif.

Thomas Mohr.
Allentann. A»a»st M. nabV

Freiwilliger

Schatzmeister -Kandidat.

re», fühl» ich »nch t'.wogen als Eandiia' für das

Schasiliieister Amt
von ?echa Eannti', vor Euch z» treten, nnd ersuche

Daniel I. RhoadS.
Ana. M. nabW.

Freiwilliger

SchatznleiAer andidat.
An die Stittimgebrr von ?echa C<unt?.

reN N d e nu d M biir g c r : ?Dnrch

Scba^nielster-Aint

h.it zu bedienen.
George H. Neber. i

Allentann, Anan st 2s>. nabT?

Schatznieister Amt.
l.'ln die' iL>>v.'.liier von Loci?» Cc>»»tv.

Jacob Fisher.
Trerlertown, ?lug»st 17,. I8">. »BW

Gesellschaftv - Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die früher

bestandene Geschafts-Verbindung, in dem Sckiuh-
Geschäft, unter der Firma von Me r p u. R 0-

»e y, von Ällentaun, Vecha Caunt», an> Isten Au-
nust 1853, mit beiderseitiger Einwilligung aus.ze-
lößt worden ist. Alle diejenigen die noch in den

der besagten Firma schuldig sind werden
aufgefordert innerhalb dreißig Tage» bei Elias
M er p, am alten Stande, anzurufen und Rich-
tigkeit zu »lache» ?und solche die noch Anforde-
rungen an besagte Firma haben, sind cbensalls er-
sucht ihre Rechnungen inncihalb besagter Zeit ein-
zuhändigen.

Elias Mrrl),
lanits Nonn'.

August Z9. nqim

Seifensiederei
und Licht rr -- Fabr i k.

Jacob Ritter und Tohn
haben soeben an ihre»! alten Standplätze in der
Hamilton Straße, Hagcnbuch's Gasthaus gegen-
üher, in Alimtaun, neben der Lichterfabrik auch
eine groß?--Seifensiederei eingerichtet, wo sie nun
allerlei Seife fabriziren und beim Großen und
Kleinen verkaufen.

Sie wünsche» auch eine große Quantität Fett
und Unschlitt zu kausen und bezahlen dasür ent-

weder Baargeld oder nehme» es im Tausch für
Seife und Vichter.

Ällentaun, August?g. »3m

AB, Tobbins,
No 22, Südliche 'wl'ärftc.

Oberhalb der Chesnni Straße, Philadelphia.
Händler in

G u l, n 0,
Pcrbcssrltc Phorph>.'lsäillr von Kalk,

Pvndrcttr und Vand (»j'.'po.
. Da er alle Gelegenheiten hat, alle obige Artikel z»
den allermedngstcn Preißen, so ersucht er selche di. zu
kaufen wünschen, dci ihm rorzuwrechen..
Gleichfalls: ?Käse, Seife, Lichter, Spi-

luto 1». na!?M

Mahogonv Veneer
mit sehr schöner Maser, zu haben bei I. B- Moser.

Waisengerichts-Verkauf.
In Kraft und zufolge eines Befehls aus dem

! Waifengklicht von Lecha Cauntv, soll aus dem
Plape selbst, auf Samstags den 22sten Grptember,

, um 10 Uhr Vormittags öffentlich verkauft wer-
den !

Ein gewisies Stück Land, ~!

gelegen nahe Trexlertaun, an der großen Straße
die von Trexlertaun nach Schanp's Mühle führt,
in Obermaeungie Taunschip, Lecha Caunt? ; stof-
seud an Länder von David Schall, Peter Kram-
meS, I?»>as Kramines, John Butz und Benjamin
vainp; enthaltend ungefähr IO-Z Acker ilud ü

!in gutem Cultur-Zustande ist. Die Vcrbcsserun-
s gcn sind ein zweistöckiges

Främ-Wobnbailö,
,>>!>!!M.eine Schweizer-Scheuer, und alle ante-

nothwendige Aussengebäude. Auch
befindet sich eine reichhaltige Ciseneez-Grube, und
ei» guter gezweigter Baumgarten auf dem Lande.

Kauflustige belieben, wenn sie es in Augenschein
nehmen wollen, bei Elisabeth Heinp, die darauf
wohnt, oder be! Salonion Kuder, wohnhaft in
Trexlertaun, anzurufcn.

Es ist dicS das hinterlassene liegende Eigenthum
des verstorbenen John Hcinp, letzthin von
Obermaeungie Taunschip, Lecha Caunty.

Die Bedingungen am Verkanfstage und Auf- i
Wartung von

Elisabeth Heiich, 1 .
Salomon Kuder, 1

Durch die Court?l. W. Mickley, Schr.
! August 29. nq?>m >

Waisengerichtö-Verkauf.
In Kraft uud zufolge eines Befehls, aus dem

! Waisengcricht von Lecha Caunty, soll aus San,-!
i stags den 2!)sten September, um 1 Uhr Nachmit-!
! tagS, auf dem Platze selbst öffentlich verkauft l

. werden,
Eine gewisse Lotte

mit dem Zugehör, gelegen in Nordwheithall Tsp.,!
Lecha Caunty ; gränzend an Länder von Jacob
Schreiber, Jacob G. Deschler, Jacob Mickley und

l John Trumbower ; enthaltcnd 12 Acker, mehr!
! oder weniger. Die Verbeßerungcn darauf sind, l

ein t und ein halber Stock hohes l
"!'«» - Wohnl'au.?,

Fräl» - Scheuer, ein niesehlender!
Brunnen, eine Cistern, und eil, guter Aepfel Baum-
garten. Das obcnbcschriebenc Eigenthulii» ist na-!
he den Lecha Thal Eisenirerken und nahe dem Le-!
cha Thal Riegelweg gelegen.

Es ist dies das hinterlaßene liegende Eigenthuni!
des verstorbenen Charles Moyer, letzthin!
von besagtem Taunschip und Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
j Wartung von

lol'n Truinbauer, )

?a-»I>G,D-sch>-r, Z!
! Durch die Court,

I. IV. ey, Schreiber. !
! August 22. ngbV I

Waisen^erichts-Berkauf.
sengericht von Lecha Caunt?, soll am Samstag den
2!>sten September, um I Uhr Nachmittags, auf
de,!, Eigenthum selbst, öffentlich verkauft werden :

Zwei gewisse Lotten Grund,
mit dem Zugehor, gelegen in der Stadt Ällen-
taun, Lecha Caunty ; gränzend südlich an die Tur-

ner Straße, westlich an eine öffentliche Allcy, nörd-
lich an eine Lotte von Benjamin Z. Hagenbuch,
und östlich an die Ann Straße, eine enthaltend an

15 Fuß und 231> in der Tiese, numerirt im Stadt-
plan 63t und 635. Ebenfalls t

Eine andere Lotte,
gelegen nahe der Borough Linie in der !). Straße,
enthaltend In Front an der besagten !). Straße
2t) Fuß und in der Tiefe Zill Fuß.

Es ist dies das hinterlassene Vermögen des ver-
storbenen John Diefenderfcr, letzthin
von der Stadt Ällentaun und vorbesagtcm Co.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

David Schwärst,
Abr. Diefenderfer. s^"'

Durch die Court ?I. W. Mickley, Schr.
August 29. n«3m

Front Straße Drath Manufaktur.

Watson L 5 Cox,
Sieb, grobe Sieb, Sand-Sieb und Drath-Tuch

Manufakturisten,
No. Ik Nord Front Gtraßo,

Ecke von Eonib's Alleo, zwischen Market und Mul-
berri? (Arch) Siraßen,

Philadelphia,

und Aupser Drath-Tuch für Paxicr-V.achcr
etc. Evlindere und Däiido Rollen überzogen auf die
beste Weise.

Schwerer gewebter Drath für Spark-Zänger,
Siebe für MeNng und Eisen-Fonnders. grober Sieb
Drath, Fenster Drath, Säfes, Träps. Kohlen und
Sandsieben, Teller-Decke» ete. Zänco Dralh-Arbeit
von leder Benennung.

September 5. nq^M

PMorm - lvlWtu
ncn etc., für Heu, Kchlcu, Erj und Kansmannsgüler
im allgenieine» zu wiegen. Häufcr laufen keine >Se-
sahr, eine jede Waag« ist g u a r a n t i r t richtig,u
scin, unk' w nn nach den, sie probirt ist. sie nicht'-Zu-
friedenheit gibt, kann frei von Kesten znriickgebrachi

am alten "fand, ctallirtvormehr
"

> und Mclon Strape».

Abbott und Co.
Nachselger ncn und Abbet'.

Sexte,über S, I«ZZ. nq!lM

Auditors Anzeige.
In dem Waisengericht von Lecha CaunN'.

In der Sache der Rechnung von Solomon
iW eaver, Exeeutor von den« lepten Willen und

! Testament der verstorbenen H a » 11 ahZ ei s l 0 ff,
I lepthin von Ober-Saueon Taunschip, Vecha Co.
I lind nun, August 27,1855, ernannte die Eonrt
I0 hnF. Ruhe, Esq. zum Auditor, um besag-

- te Rechnung zu übersehen, überzusetteln und nach
I dem Gtsep eine Vertheilung zu machen.
! AuS den Urkunden,

AHM BezeugtS,
l lamesW. Mickl 0 y, Schreiber.
! V-S' Dbengenannter Auditor wird sich in Ge-
! mäßheit seiner Ernennung einfinden, am Freitag
! de» 28sten Septeniber, u»> 10 Uhr Vormittags.
I am Hause von Jacob Schleifer, in der

West-Hamilton-Slraße der Stadt Ällentaun, all-
wo sich alle intereßirte Personen einfinden können,
falls sie es für schicklich befinden.

September 5». rq?>»i

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als

i Ereeutoren von der Hintcrlaffenschaft der veestorbe-
i ne» Eltfa bc thO S wa ld, lepthin von Lyn»

Taunfchip, Lech» Cauntv, ernannt worden sind.?
Alle diejenigen daher, welche noch a» besagte Hin-
terlassenschaft schulden, sind ersucht innerhalb ti
Wochen anzurufen und abzubezahlen ?und solche

noch rechtmäßige Forderungen haben, sind
> ebenfalls ersucht solche innerhalb der besagten Zeit
. wohlbestätigt einzuhändigen, an

lorael Oowald, N. Wheithall,
lonao Oswald, L'.'nn,

Exeeutorcn.
August 22, ngtim

'N a ch richt
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebenen als
Ereeutoren von der Hinterlassenschaft des verstor-

i bencn lae 0 bKna »ß, lepthin von Salzburg
Taunschip, Lecha Caunt?, ernannt worden sind.?
Alle diejenigen daher, welche an besagte Hinter-
lassenschaft schulde», sind aufgefordert innerhalb (i

Wochen anzurufen und abzubezahlen. Und solche
welche noch rechtmäßige Forderungen haben mögen,
sind cbensalls ersucht solche innerhalb der besagten
Zeit wohlbestätigt einzuhändigen, an

He»rvß"ans,.
Stephen Riiauß, j '

September 3. nqkni

erbeß e r t e r
SuperPhosphate v. Kalt

Barrel von der vorzüglichsten Verfertl-
gung. Ebenfalls, G nan 0 vcn jeder

N. B. SellerS und Co.,

Angust 1 naNM

In Aaulleute und Mtliners.
I. Jiiel, No. .>> Nord zweite Straße, unterhalb

der A>m, in Philadelphia, eröffnet gegenwärtig ein
herrliches Assorteineni von Spätjahrs

Milliner - Olüter,
worunter sranzöfische Blumen, und Federn, alle Ar.
ten V.'lv.'t«, neue Stols von Bonnet-Seide, nnd eine

große Verschiedenheit von Bänder sind. Händler be-

Philadelphia. Sept. 5. na IM

Gesellschaft»? - Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die bisher

bestandene Geschäfts - Verbindung zur Betreibung
der Kutschenmacherei in Allentown, ant I». Aug.
1825 aufgelöst worden Ist. Daher sind alle Sol-
che, die an diese Firma schuldig sind, aufgefordert,
innerhalb tili Tagen anzurufcn und Nichtigkeit zu
machen, und Diejenigen die Forderungen haben,
ihre Rechnungen innerhalb besagter Zeit einzuhän-
digen Richard N. LeverS.

Hiram Säger.

Die (Yescl> äfte
Werden von dem Unterschriebenen an seinem alten
Standplätze fortgetrieben, und unter Zusicherung
schöner und guter Arbeit, schneller und prompte»
Bedienung, und billiger Preise, hofft er auf die
Fortdauer eines liberalen Zuspruchs des Publi-
kums. Ni ch ard R. L c vers.

Allentown, Sep. 12. nq3m

'Freiwillige? Batallion.

Allen NciselS, Capt. Äood,
W / I. Low. N. R. Capt. Lcntz,

Lynn Feneibles, Capt. Haas,
U? Low. Artillery, Capt. Ziinermann,

Schloöer, Waschinglon Reif./- Schlouchs
Reiter Truppe, nebst andern werden ebenfalls gegenj
wärtig sein. <«en. Laurv. Gen. Ruvp und Mai. Et-
tinger. haben gleichfall» cingcwilligtbeizuwohnen.

Aiclc Soldaten.

Vcrgeßet es nicht.

Stopp's wohlfeilem Bargeld Stohr.

Zur Erlern»»., s»S Knicker Geschäft?.

Lecha PatriolS.

Ein Thaler das Jahr. M 2K.

Dan Aiee'o
Großes (sircu>? - Schob kommt

Dan Nico benachrichtiget hiermit ehrerbietigst
die Bürger dieser Nmgegend, daß sein

(5 qIIrotl ia II Ctablisrin en t,
verbunden mit abgerichteten Tlmreii. wie es in I8.V»
organlsirt wurde, die Ehre hat rer ihnen zu er chei-

Samstags den 22sten September in der Stadt
Ällentaun.

Einlaßpreiß 2>"> Cents. Vorstellungen beginnen
»1» und 7 »Hr.

Tie drei große Features,
welche Da» Rice's großes Schoh oor allen andern Er»
hlbitionen in di>seni auszeichnen, sind wie folgt:

I.??iebrillianie Reihe von proseßionellem Talent.
Die herrliche Zusanunenseßung von Pferden»

Ponies und Maulthieren.
ttieist oollständig abgerichteten wilden Thie-

re die jeuials ziir Schau ausgestellt wurden.

MrS. Dan Rice, in ihrem großen Menege-Aet,

derung aller deren hcrrerriist. welche daßelbe »»tan»
schauen. Die schnelle Evolutionen und fürchterliche
Tpringe rufen ein durchdringendes Interesse hervor.

Die mit Recht berühmte und schöne Equestrienne
Mad'elle Frank V i es, Mad'elle I0 n t a, die
kiolinspielerin, Mad'elle Ge 0 rgin a, F. H. RO-
- 0 n, der berühmte Reiter von I> und 8 Pferden. ?

Oer junge leanl 0 l> nson, der Seiltänzer und
beste jeßt lebende Schauspieler. W. O. Dal e. di«

derste "inie seiner Proseßion gestellt haben. William
W a l k e r, Mastor Eha r l e s R e a d, das ju-

Ter Elepl'aiit Nookl',

C. H. Castle, Agent.

Sevt. 12, »a?m

Seemann's-Sparkassc,
Philadelphia.

Lfsice t Z? Wainntstraße. eine Tl'llre westlich der "t.
Tiraße. Philadelphia.

Fünf Prozent Zinsen fürs Jahr,

zahlt. Die Office ist täglich vrn !> bis 5 Uhr essen

sichern Ort für Tonern Und Ändere die ««eschäste in

Verwalter i

Edmund?l. Srnder» Achtle Job R. Tvson,
Stilwelt S. Bst'hop, George Soldin.
John Peror. Rtbt. Morris,
John McCandles» Edward ?. Elark. 1
Jacob Slieed. EaV. John Gallaghar.
losevh M. Cowell. Iphn Rice.
Joseph B. Moers. Richard G. Stotcsburo.,

Edward H. Trotter, Wni. Shippen. jr.
Franklin Pa.on. Win. P. lenks.
Thomas Eeoper. Edward E. Pettit.

P r e si d e n t?Franklin Fell.
S ch a h »1 « i st « r?Ehartes M. Morris.-.

Seereta r?James S. Pringle.
Der Freibrief verbietet den Ver,va!tern. ?e-.

ainten oder Agenten weder direkt noch indirekt einiges.
Geld von der Gesellschaft zu borgen. Ebenf»Us:

an wen, in, Fall des Todes, das Geld überbezahln
Sevtember iZ, 1 nqOM-

Ein Wüik.

schauet gar nicht nach
Stopp'S nwl)lfeilei!» Bargeld Stohr.

Tie Bank.

Stopp's ivohlfeileui Bargeld Slohr.

An Schreiner!
Alle Arten Schreiner- HondwerkSielig? befendert

guic Belilatjapsiu-zu Hoven B. Mos « r.


